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Berufiche Inklusion 
Der Übergang von der Schule in den Beruf ist für Jugendliche 
eine besondere Herausforderung. Diese Situation fordert uns auch 
als Fachpersonen und Eltern. 

Das Angebot der Fachstelle richtet sich an Personen aus (heil-)päda-
gogischen und therapeutischen Arbeitskontexten sowie Eltern. Die 
Fachstelle berät Sie bei Schwierigkeiten in der Berufswahl von Jugend-
lichen mit Förderbedarf, bei der Entwicklung von Schulkonzepten im 
Bereich berufiche Orientierung und anderen Fragen, wie z. B. zum 
Nachteilsausgleich. Wichtig ist uns, dass Sie Klarheit über nächste 
Schritte gewinnen und wissen, welche weiteren Möglichkeiten Sie ha-
ben. Das Angebot umfasst kostenfreie Kurzberatungen in Form eines 
telefonischen, persönlichen oder schriflichen Austausches. Bei wei-
terem Beratungsbedarf wird gemeinsam nach Möglichkeiten gesucht. 

Ein Angebot des Instituts für Verhalten, sozio-emotionale 
und psychomotorische Entwicklungsförderung 

Kontakt 
Gerne beraten Sie über fabi@hf.ch: 

— Claudia Hofmann, Dr. phil., Dozentin und 
Berufs- und Laufahnberaterin 

— Claudia Schellenberg, Dr. phil., Dozentin und 
Berufs- und Laufahnberaterin 

— sowie weitere Fachpersonen 

Mehr Information fnden Sie unter www.hf.ch/fabi 

Interkantonale Hochschule 
für Heilpädagogik 
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Schaffhauserstrasse 239 
Postfach 5850 
CH-8050 Zürich 

www.hfh.ch 

www.hfh.ch
www.hfh.ch/fabi
mailto:fabi@hfh.ch

